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Zitat von O. Meier

Das ist der Spirit. Eltern, die Gründe haben, ihre Kinder nicht auf Klassenfahrt zu
schicken, arbeiten „gegen die Schule“.

Und schon wieder ein Beispiel der Besserwisser und Spitzfindigkeiten, sich an einem Satz
aufzuhängen, ohne die Hintergründe zu kennen. In dem Fall handelt es sich auch noch um
getrennt lebende Eltern mit geteiltem Sorgerecht. Die Mutter möchte, der Vater nicht. Das Kind
lebt bei der Mutter und sie könnte theoretisch auch alleine entscheiden. Aber sie möchte den
Vater nicht außenvor lassen und wird da tatsächlich vom Vater unter Druck gesetzt. Das
Telefonat hätten Sie erleben müssen.

Es war nur ein Beispiel. Man arbeitet gegen die Schulen, indem man zurecht getroffene
erzieherische Maßnahmen als Elternteil nicht akzeptiert und den Kindern auch noch sagt "nee,
das machst du jetzt nicht, was die Lehrer sagen". Oder Kinder, die unter Zeugen offensichtlich
gelogen haben, werden dann von den Eltern gedeckt mit Aussagen wie "Ich kenne mein Kind,
er macht so etwas nicht." Soll ich noch weitere Beispiele aufzählen? Wenn Sie an der Schule
arbeiten, sollten Sie das ja kennen.
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